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wir freuen uns, Ihnen die erste Ausgabe im 
Jahr 2019 unseres Informationsblattes „Wir 
vom DRK“ präsentieren zu dürfen.

Obwohl das Jahr erst knapp drei Monate alt 
ist, ist bei uns schon wieder einiges passiert.

So konnten wir vor kurzem unsere neue 
Internetseite nach einer längeren Vorberei-
tungszeit für die Öffentlichkeit zugänglich 
machen.

Wir wollen uns damit als modernes Unter-
nehmen der Sozialwirtschaft präsentieren und 
über die vielfältigen Aufgabenfelder sowohl 
im Haupt- als auch Ehrenamt informieren. Zu-
dem wollen wir den Besuchern der Seite die 
Möglichkeit geben, sich über unsere umfang-
reichen Angebote im gesamten Landkreis Uel-
zen zu informieren. Jetzt besteht die Möglich-
keit Erste-Hilfe-Kurse sowie die Fortbildungen 
im Bereich Kinder, Familie, Jugend und  
Soziales, online zu buchen. 

Als moderner Arbeitgeber hier in der Regi-
on ist für uns die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf eine Selbstverständlichkeit und so sind 
wir stolz darauf, vor kurzem mit dem Familien-
siegel ausgezeichnet worden zu sein. 

Im Ehrenamt konnten wir in unserer wach-
senden Bereitschaft einen neuen Mannschaft-
stransportwagen in Dienst stellen. Damit wol-
len wir nicht nur aktiv dazu beitragen, dass 
die vielen Helfer sicher und schnell zu ihren 
Einsatzorten gelangen, sondern auch mit ei-

ner guten Ausstattung den ehrenamtlichen 
Einsatz würdigen und unterstützen. Neben ei-
nigen Fördermitteln hat der DRK-Kreisverband 
Eigenmittel in die Anschaffung des neuen 
Fahrzeugs investiert.

Unsere Tagespflege und auch die Wohnge-
meinschaften an der Ripdorfer Straße in Uel-
zen haben sich in den letzten Monaten positiv 
entwickelt. Von montags bis samtags werden 
dort täglich 18 Gäste betreut. Gemeinsam mit 
unseren Bewohnern der drei Wohngemein-
schaften konnten wir ins neue Jahr feiern.

Informieren Sie sich auf den folgenden Sei-
ten über die Vielfältigkeit unserer Arbeit.

GRUSSWORT
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Tim Meierhoff 
Vorstandsvorsitzender

UELZEN · Am Funkturm 17 · Tel. 0581 / 907730
LÜNEBURG · Georg-Leppien-Straße · Tel. 04131 / 246501

Technischer Handel · Motorgeräte · Anhängerbau

25.000 Ersatzteile 
ständig am Lager

Wir reparieren 

ALLE
PKW-Anhänger

und Rasenmäher!

Zu Lebzeiten beraten wir Sie
über alle Fragen, Wünsche und Kosten,
die bei einem Trauerfall auftreten.
Wenden Sie sich vertrauensvoll an

Schnellenmarkt 2 · 29525 Uelzen
Telefon
(05 81) 1 80 00 und (0 58 04) 3 73

Fax (05 81) 3 89 31 31

www.baucke-bestattungen.de
info@baucke-bestattungen.de

Zu Lebzeiten beraten wir Sie
über alle Fragen, Wünsche und Kosten,
die bei einem Trauerfall auftreten.
Wenden Sie sich vertrauensvoll an

Schnellenmarkt 2 · 29525 Uelzen
Telefon
(05 81) 1 80 00 und (0 58 04) 3 73

Fax (05 81) 3 89 31 31

www.baucke-bestattungen.de
info@baucke-bestattungen.de

Zu Lebzeiten beraten wir Sie 
über alle Fragen, Wünsche und Kosten,  
die bei einem Trauerfall auftreten.

Wenden Sie sich vertrauensvoll an
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UELZEN  Er war lange angekün-
digt und dann kam der Tag des 
Abschieds doch irgendwie zu 
plötzlich. Nach knapp 27 Jah-
ren als Vorstandsvorsitzender 
des DRK-Kreisverbands Uelzen 
ging Heinz Meierhoff zum Ende 
des vergangenen Jahres in den 
wohlverdienten Ruhestand. 
Nachdem er sich von den Mit-
arbeitern bereits verabschiedet 
hatte, wurde er am 14. Dezem-
ber 2018 auch im Rahmen einer 
offiziellen Feierstunde in den 
Ruhestand geschickt. Vertreter 
aus Politik und Wirtschaft, Ge-
schäftsführerkollegen aus Nie-
dersachsen sowie des Landes-

verbands Niedersachsen waren 
nach Uelzen gekommen um mit 
Heinz Meierhoff Abschied zu 
feiern. 

Das langjährige Wirken Mei-
erhoffs in Stadt und Landkreis 
Uelzen hat deutliche Spu-
ren hinterlassen. DRK-Häuser, 
Mehrgenerationenzentren, die 
Seniorenwohnanlagen in Bad 
Bevensen und Uelzen, eine Ta-
gespflege, Wohngemeinschaf-
ten, das moderne Rettungs- und 
Katastrophenschutzzentrum 
sowie das erst kürzlich einge-
weihte DRK-Seminarhaus an 
der Miesbacher Straße in Uel-
zen sind nur einige der sicht-

baren Meilensteine die Heinz 
Meierhoff in seiner Dienstzeit 
geschaffen hat. Im gesamten 
Landkreis unterwegs, auch ein 
sichtbares Zeichen für die Tätig-
keit des DRK, sind die Rettungs-
wagen und die kleinen Flitzer 
der DRK-Pflegedienste im Land-
kreis Uelzen.

Angefangen hatte es am 
1. Juni 1992, als Heinz Meier-
hoff die Geschäftsführung des 
DRK-Kreisverbands übernahm. 
140 hauptamtliche Mitarbeiter 
waren damals beschäftigt, elf 
Kindergärten wurden vom DRK 
betrieben. Durch seinen Einsatz 
und das Gespür für Entwick-

Lebenswerk DRK
Heinz Meierhoff in den Ruhestand verabschiedet

  Landrat Dr. Heiko Blume überreicht die Landkreismedaille an Heinz Meierhoff (rechts).
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d kruck- &
agmar ahl

opierzentrum

wwww.dk-uelzen.de

Schmiedestraße 9   29525 Uelzen
Tel. 0581 - 174 33     Fax 3 89 69 65

dk-zentrum@t-online.de

Vereinshefte, Broschüren, Handzettel, Urkunden, Einladungen, Dank-
sagungen, Plakate, Laminierungen, Geschenkartikel, Textilbedruckung,
Poster und Farbausdrucke bis DIN A0, Digitalisieren, Mailings, Stempel,
Einbindungen, Buchbinderei, Druck- und Kopierarbeiten jeglicherArt....

...mehr als nur kopieren
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lungen sind es heute 800 Mit-
arbeiter und 27 Kindertagesein-
richtungen. Insgesamt werden 
täglich 1800 Kinder betreut und 
auf den Eintritt in die Schule vor-
bereitet. Mit Geschick und Weit-
blick hat Heinz Meierhoff dafür 
gesorgt, dass der Kreisverband 
auf einem festen Grundfunda-
ment steht. Die Wohnungen 
sind beliebt, wer einziehen 
möchte, muss sich auf eine ge-
wisse Wartezeit einstellen. Das 
Konzept für eine weitere und 
letzte Baumaßnahme an der 
Ripdorfer Straße ist entwickelt, 
noch in diesem Jahr wird wieder 
gebaut. 

Das Miteinander von Haupt-
und Ehrenamtlern war ihm ein 
ganz besonderes Anliegen. 
Diverse Ereignisse haben vor 
Augen geführt, wie gut Haupt- 
und Ehrenamt miteinander ar-
beiten können. Zuletzt ist es die 
Flüchtlingskrise gewesen, bei 
der alle DRKler an einem Strang 
gezogen haben. Nur so war die 
Situation zu bewältigen. Aber 
schon vorher beim Elbehoch-
wasser oder beim Zugunglück 
von Eschede haben alle gezeigt, 
dass sie zupacken können. 

Ein besonderes Leuchtturm-
projekt war der Bau des Semi-
narhauses an der Miesbacher 
Straße in unmittelbarer Nähe 
zur Rettungswache und des 
Katastrophenschutzzentrums. 
Hier ist ein hochmodernes Schu-

lungszentrum entstanden, in 
dem der Kreisverband seine ei-
genen Mitarbeiter aus allen Be-
reichen fort- und weiterbilden 
kann. Auch Externe haben die 

Möglichkeit die Räumlichkeiten 
für Schulungszwecke zu nutzen.

Der Platz reicht nicht aus, um 
alles, was Heinz Meierhoff für 
den DRK-Kreisverband Uelzen 

getan hat, zu Papier zu bringen. 
Fakt ist, er war einer, der die 
Dinge angesprochen und ange-
packt hat – auch wenn es mal 
unbequem wurde. Heinz Meier-

hoff hat den DRK-Kreisverband 
kontinuierlich weiterentwickelt 
und so nach vorne gebracht – zu 
einem der größten Arbeitgeber 
im Landkreis Uelzen.  �

„Was ich nicht höre, das sehe ich.  
Was ich nicht sehe, höre ich“

Augen auf, immer am Puls der Zeit. Danke, Chef!

Tag- und Nachtruf
(0581) 990 80

Bestattungsinstitut Bartels GmbH
Kaiserstr. 11 • 29525 Uelzen

Rat und Hilfe im Trauerfall

www.bestattungshaus-bartels.de

Tag- und Nachtruf
(0581) 990 80

Bestattungsinstitut Bartels GmbH
Kaiserstr. 11 • 29525 Uelzen

Rat und Hilfe im Trauerfall

www.bestattungshaus-bartels.de
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UELZEN  32266 Helferstun-
den, 114 Einsätze, 143 Sani-
tätsdienste, 53 Theaterdienste, 
Sanitätshelferlehrgang, rund 
50 Dienstabende, sowie 100 
Trainingsabende der Rettungs-
hundestaffel und zahlreiche 
Transportfahrten mit dem 
Schwerlastrettungswagen sind 
die Eckdaten des Jahresberichts 
des Leiters der DRK-Bereitschaft 
Kreis Uelzen, Sascha Heinze. „Ich 
bin sehr stolz auf das, was wir 
im vergangenen Jahr geleistet 
haben.“ Er dankte allen für ihren 
unermüdlichen ehrenamtlichen 
Einsatz für das Deutsche Rote 
Kreuz. Alle gestellten Aufgaben 
konnten zu jeder Tages- oder 
Nachtzeit erledigt werden. Es sei 
toll, im Ehrenamt aktiv zu sein, 
nach außen und unterm Strich 
profitieren alle davon.

Bericht Gruppenführer:

Janina Engelhardt, Gruppe Sa-
nität: „Die Gruppe Sanität hat 
im vergangenen Jahr zwölf 
Dienstabende durchgeführt. Die 
Themen waren unter anderem 
Verhalten im Einsatz, Wasserret-
tung, Hindernis-Parcours-Lauf 
mit Trage und Tragestuhl, Re-
animationstraining und Kom-
munikation. Insgesamt nahmen 
durchschnittlich 23 Helfer an 
diesen Abenden teil. Im Laufe 
des Jahres wurde verstärkt auf 
die Desinfektion der Rettungs-
wagen geachtet, hier waren im 
Durchschnitt fünf Helfer anwe-
send. Im Rahmen meiner Tätig-
keit als Gruppenführerin erga-
ben sich neben allen anderen 
Aufgaben mehr als 300 Stunden 
für Verwaltungs- und Vorberei-
tungstätigkeiten. Ein Dank geht 
an Sven Richter, Gordana Wobig, 

Max Scholz und Richard Löffke 
für ihre Unterstützung.“

Gruppe Information und Kom-
munikation (I&K):

„Die Anschaffung einer neuen 
Drohne durch den DRK-Kreis-
verband und die damit verbun-
denen erforderlichen Übungs-
flüge standen im Mittelpunkt 
der Arbeit der Gruppe. Bei di-
versen Einsätzen konnten die 
verschiedenen Vorteile einer 
Drohne unter Beweis gestellt 
werden. Das Zusammenspiel 
zwischen Rettungshundestaffel 
und ELW-Gruppe wurde intensiv 
beübt und wird auch in diesem 
Jahr wichtiger Bestandteil der 
Ausbildung sein. Da der zeitliche 
Ansatz mit einem Dienstabend 
im Monat zu gering ist wurde 
seit diesem Jahr ein zusätzlicher 
Dienstabend eingeführt.“

Carola Rosenau, Gruppe  
Betreuung/Verpflegung:

„Die Gruppe Betreuung war im 
vergangenen Jahr sehr aktiv. 
Es wurden elf Dienstabende 
mit durchschnittlich 30 Helfern 
geleistet. So kamen 655 Aus-
bildungsstunden zusammen. 
Bei diversen Einsätzen der Feu-
erwehren im Landkreis Uelzen 
wurden Einsatzkräfte mit Ge-
tränken oder auch Verpflegung 
versorgt. Ein besonders arbeits-
reiches Wochenende war das 
OpenR-Wochenende im August. 
In der Nacht vor der Großveran-
staltung mussten 350 auf dem 
Uelzener Bahnhof gestrandete 
Zugreisende versorgt werden. 
An den drei Tagen des OpenR 
wurden 800 Essen an die Helfer 
des DRK, der Feuerwehr und der 
Polizei sowie den Mitarbeitern 

der Stadt Uelzen verteilt. Im Rah-
men von Fortbildungen an der 
Landesschule Bad Pyrmont wur-
den die Kenntnisse in Sachen 
„Verpflegungshelfers“ erweitert. 
Im Herbst vergangenen Jahres 
habe ich den Lehrgang „Ausbil-
derin im Betreuungsdienst“ an 
der Landesschule besucht. Nun 
hat sich ein weißer Fleck auf der 
Karte der Ausbilder Betreuungs-
dienst eingefärbt und die wei-
tere Ausbildung der Einsatzkräf-
te kann hier beim Kreisverband 
Uelzen erfolgen.“

Hendrik Hoppe-Meyer,  
Psychosoziale Notfall- 
versorgung (PSNV):

„Die Gruppe hat zurzeit acht 
feste Mitglieder, fünf davon mit 
einer Ausbildung im Bereich PS-
NV-E (Psychosoziale Notfallver-
sorgung für Einsatzkräfte). Im 
vergangenen Jahr haben sechs 
Dienstabende mit durchschnitt-
lich sieben Teilnehmern statt-
gefunden. Unter anderem ein 
gemeinsamer Abend mit den 
Pastoren der Notfallseelsorge 
aus dem Landkreis Uelzen. Des 
Weiteren fand ein PSNV-Grund-
lehrgang sowie das Bezirkstref-
fen der PSNV-Beauftragten des 
Bezirks Lüneburg in Uelzen statt. 

Robert Hoffmann, Bereit-
schaftsleiter Bad Bevensen

„Aufgrund des demografischen 
Wandels war uns bewusst, dass 
wir dringend etwas zur Mit-
gliederwerbung unternehmen 
mussten. Wir haben verschie-
dene Aktionen unternommen, 
beispielsweise im Juni beim 
Norddeutschen Rundfunk, um 
die Bereitschaft in der Sendung 
„Plattenkiste“ vorzustellen. 

DRK-Bereitschaft: Rückblick auf interessantes Jahr
29 neue Mitglieder aufgenommen
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Leider haben alle Maßnahmen 
den gewünschten Erfolg ge-
zeigt, so dass wir nach vielen 
Gesprächen den Entschluss ge-
fasst haben, die Geschichte der 
Bereitschaft Bad Bevensen zum 
30. September zu beenden. Be-
vor es aber soweit war, war die 
Bereitschaft Bad Bevensen bei 
diversen Veranstaltungen prä-
sent und hat den Sanitätsdienst 
sichergestellt. Nun liegen viele 
Aufgaben vor uns, die wir ge-
meinsam anpacken und schaf-
fen werden.“

Maik Barenscheer, Leiter der 
Rettungshundestaffel:

„Die Rettungshundestaffel (RHS) 

besteht zurzeit aus zehn Hun-
deführern und fünfzehn Hun-
den. Fünf Teams aus der Sparte 
Flächensuche sind einsatzfähig 
geprüft. Seit Ende März 2019 
wird die Sparte Mantrailing auf-
gebaut. Insgesamt leisteten die 
ehrenamtlichen Helfer der Ret-
tungshundestaffel 3094 Dienst-
stunden ab. Die RHS wurde im 
vergangenen Jahr 14 Mal zu 
Personensuchen angefordert. 
Zwei vermisste Personen wur-
den nach intensiver Sucher von 
den Rettungshundeteams le-
bend aufgefunden und nach 
der Erstversrogung an den Ret-
tungsdienst übergeben. Es fan-
den diverse Dienstabende und 

Präsentationen der Staffel in der 
Öffentlichkeit statt.“

Wunschmomente

„Insgesamt konnten zwölf be-
sondere Momente durch die 
Helfer der Bereitschaft Kreis 
Uelzen erfüllt werden. Ob ans 
Meer, zum Friedhof, in den Kur-
park oder nach Hamburg zum 
Hafen, die Helfer haben sich zu 
den individuellen Wünschen 
noch einiges anderes einfal-
len lassen, damit die Gäste von 
„Wunschmomente“ einen be-
sonderen Tag erleben konnten. 
Leider konnten diverse Anfragen 
für Wünsche aus verschiedenen 
Gründen nicht erfüllt werden.“�

Neben einem ganz besonderen Dank für die Arbeit 
der DRK-Bereitschaft Kreis Uelzen hatte der Chef 
des DRK-Kreisverbands, Tim Meierhoff, ein lan-
gersehntes Geschenk im Gepäck. Er überreichte 
einen nagelneuen VW-Mannschaftstransportwa-
gen (MTW). Dieser hat sieben Sitze und jede Men-
ge Stauraum für Gepäck, Bierzeltgarnituren oder 
was sonst noch so transportiert werden muss. Mit 
Blaulicht und Martinshorn wurde das Fahrzeug 
unter dem Applaus der Bereitschaftsmitglieder in 
die Halle gefahren.

Ernennungen:
Josefin Lücke
Gruppenführerin 1. Sanitätsgruppe

Marc Heine
Gruppenführer Logistik und Technik

Kai-Uwe Sander
stellv. Gruppenführer Logistik und Technik

Hendrik Hoppe-Meyer
Gruppenführer PSNV

Sven Richter
Zugführer Einsatzzug Uelzen

Robert Hoffmann
Stellvertretender Bereitschaftsleiter 

Helferstundenmeister
Mark Garmatz
1102 Helferstunden

www.hospiz-am-stadtwald.de

29525 Uelzen • Peter-Cordes-Weg 3a • Telefon 05 81/9716 56-02

Ein Hospiz für UelzenEin Hospiz für Uelzen
Heizung • Lüftung
Sanitär • Solar • Kundendienst
Salzwedeler Straße 30 B • OT Gr. Liedern
29525 Uelzen – Gr. Liedern •  (05 81) 4 23 95
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UELZEN  „Durch eine simula-
tionsgestützte Fort- und Wei-
terbildung können wir in der 
Notfallrettung eine stetige 
Verbesserung der Patienten-
versorgung erreichen“, sagt 
der Vorstandsvorsitzende des 
DRK-Kreisverbands Uelzen, Tim 
Meierhoff. Aus diesem Grunde 
freue er sich, dass Dr. Markus 
Flentje und Dr. Hendrik Eis-
mann, beide Ärzte der Klinik 
für Anästhesiologie und Inten-
sivmedizin der Medizinischen 
Hochschule Hannover und Do-
zenten der DRK-Rettungsschule 
Niedersachsen, erstmalig eine 
Veranstaltung zum Thema „Not-
fallnarkose im Rettungsdienst“ 
im DRK-Seminarhaus an der 
Miesbacher Straße in Uelzen an-
geboten haben.

Unter ihrer fachlichen Lei-
tung wurden sechs Notärzte aus 
dem Landkreis und sechs Not-
fallsanitäter des DRK-Rettungs-
dienstes geschult. Neben den 
medizinischen Inhalten standen 
vor allem die Teamführung und 
Kommunikation im Vordergrund 
der Veranstaltung, die sowohl 
theoretische Inputs als auch 
viele praktische Elemente und 
Trainingssequenzen beinhaltete.

Um die Notfallversorgung, die 
oftmals unter kritischen Bedin-
gungen und auf engstem Raum 
erfolgt, so realitätsnah wie mög-
lich zu trainieren, konnten die 
Referenten und Teilnehmer auf 
den DRK eigenen Simulations-
rettungswagen und videoge-
stützte Verfahren im technisch 
gut ausgestatteten Seminarhaus 

zurückgreifen. Auch ein von  
Dr. Eismann entwickelter Patien-
tensimulator, der das Erbrechen 
während der Narkoseeinleitung 
imitiert, kam zum Einsatz. Un-
terstützt wurden die Ärzte der 
Rettungsschule außerdem von 
zwei ausgebildeten Dozenten 
des Kreisverbandes.

„An dieser praxisnahen Schu-
lung haben Notärzte und Not-
fallsanitäter teilgenommen, die 
auch im tatsächlichen Einsatzge-
schehen regelmäßig aufeinan-
dertreffen und miteinander ar-
beiten“, sagt Meierhoff. „Mit Hilfe 
modernster Simulationstechnik 
und Teamtrainingsverfahren 
wollen wir die Sicherheit in der 
Patientenversorgung im Ret-
tungsdienst noch weiter erhö-
hen.“ �

Damit es Hand in Hand geht
Fortbildung von Notärzten und Notfallsanitätern  
im Landkreis Uelzen
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UELZEN  In den Räumlichkeiten 
des Seminarhauses befindet sich 
das in Nord-Ost-Niedersachsen 
einmalige Zentrum für Simulati-
on & Teamtraining. Mit dem Fo-
kus auf Kunden im präklinischen 
Bereich werden hier Notärzte, 
Rettungskräfte im Rettungs-
dienst sowie Pflegekräfte und 
Mitarbeiter aus anderen Ge-
sundheitsberufen geschult und 
trainiert. Oberstes Ziel ist dabei 
immer die nachhaltige Verbes-
serung der Patientensicherheit.

In zwei großen Simulations-/
Debriefingräumen, die mit mo-
dernster Video-/Audiotechnik 
ausgestattet sind, sowie einem 
Übungsrettungswagen können 
medizinische Fallbeispiele mit 
Patientensimulatoren realitäts-
nah geübt und reflektiert wer-
den. 

Durchgeführt und begleitet 
werden die Trainingseinheiten 
von erfahrenen, hoch ausgebil-
deten Dozenten des DRK-Kreis-
verbandes, die nach dem Ansatz 
des Crew Ressource Manage-
ments (CRM) zur Verbesserung 
der Abläufe und zur Erhöhung 
der Patientensicherheit arbeiten. 

Das Leistungsspektrum des 
Simulations- und Trainingszen-
trums erstreckt sich von Auf-
gabenstellungen rund um den 
Herzstillstand über spezielle Si-
tuationen wie die Reanimation 
bei Schwangeren, Vergiftung, 
Asthma, Ertrinken etc. bis zur 
Traumaversorgung.

KONTAKT:

Zentrum für  
Simulation & Teamtraining
Miesbacher Straße 2
29525 Uelzen
Telefon (05 81) 9 03 22 50
simteam@drk-uelzen.de
www.drk-uelzen.de

Zentrum für Simulation & Teamtraining

Gustav Ramelow KG

Bahnhofstr. 18 – 22  •  29525 Uelzen 

Tel. 0581-90 96 0  • www.ramelow.com

JOIN US ON  •  

uelzener Ferienwelt GmbH & co. KG
Ringstraße 4 • 29525 Uelzen
Tel.: 0581 971 850
www.guenstige-reisen.de
www.kreuzfahrten-reisebuero.de

KonzertKasse  für top-eventsKonzerte
Musicals

& More

     

  

 

 

 

 

 

 

Änderungen, Irrtümer, Zwischenverkauf vorbehalten.

Erleben Sie Konzerte, Musicals,  
Theater, Oper, Klassik, Kabarett & Comedy!
WIR haben (fast) alle Eintrittskarten für SIE!

Uelzener Ferienwelt GmbH & Co. KG
Ringstraße 4 • 29525 Uelzen
Tel.: 0581 971850
www.guenstige-reisen.de
www.kreuzfahrten-reisebuero.de

 

  

Am 05.11., 19.11., 04.03., 18.03., 08.04., 07.05. & 03.06.  
für 11 Tage inkl. Flug ab/bis Frankfurt
Veranstalter:  Maris Reisen, Osterbekstr. 90a, 22083 Hamburg

 

 

 

 

 

 

UELZENER 
FERIENWELT2

Realitätsnahe Fortbildung – nicht nur für Mitarbeiter  
im Rettungsdienst
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UELZEN  Seit mittlerweile 18 
Monaten gibt es die DRK-Tages-
pflege an der Ripdorfer Straße 
11 in Uelzen. Der Betrieb dort 
hat sich zu einem vielfältigen 
Alltag für die Gäste entwickelt. 
Täglich werden von 9 bis 16 Uhr 
18 Senioren von einem kom-
petenten Team betreut. Durch 
diese Betreuung erfahren pfle-
gende Angehörige eine Entlas- 
tung und können den Tag nach 
ihren Bedürfnissen gestalten. 
Im Rahmen der Tagespflege er-
halten und fördern individuelle 
Angebote die kognitiven und 
körperlichen Fähigkeiten der 
Gäste. Durch die Betreuung in 
der Tagespflege ist ein Verbleib 
im eigenen und gewohnten 
häuslichen Umfeld weiterhin 
möglich. 

Die Tagespflege ist modern 
und hell gestaltet. Ein großer 
Gemeinschaftsraum lädt zu so-

zialen und gemeinschaftlichen 
Aktivitäten ein. Die große Küche 
kann gemeinsam zum Kochen 
und Backen genutzt werden. In 
die vorhandenen Ruheräume 
können sich die Gäste zurückzie-
hen, im Kreativraum werden un-
terschiedliche Beschäftigungen, 
wie zum Beispiel malen oder Ba-
steln angeboten. Auf dem nach 
Süden ausgerichteten Außen-
bereich können die Gäste das 
schöne Wetter genießen und 
frische Luft tanken. �

IN KÜRZE

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr 
Samstag 10 bis 16 Uhr 
• 18 Plätze
• �behindertengerechte  

Gestaltung
• �Versorgungsvertrag  

mit allen Pflegekassen
• Fahrdienst

Alltag ist Vielfalt
Tagespflegeeinrichtung betreut Senioren

J
acqueline Schulze, Mitarbeiterin 
bei den DRK-Pflegediensten im 
Landkreis Uelzen gGmbh, darf 

sich jetzt geprüfte Fachwirtin im Ge-
sundheits- und Sozialwesen nennen. 
Im Rahmen eines 18-monatigen be-
rufsbegleitenden Studiengangs hat 
sie diese Qualifikation erworben. Jac-
queline Schulze ist seit knapp zehn 
Jahren bei den DRK-Pflegediensten 
angestellt. 

Die gelernte Arzthelferin war erst 
als Fachkraft in der Pflege eingesetzt. 
Seit Juli 2011 ist sie im Bereich der Ver-
waltung tätig. In Zukunft wird sie das 
Management im Bereich der Touren-
planung und Arbeitsabläufe bei den 
Pflegediensten mit übernehmen.

  Viel Platz im Gemeinschaftsraum
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UELZEN  Mit dem FaMi-Siegel ist jetzt 
der DRK-Kreisverband Uelzen ausge-
zeichnet worden. Mit diesem Siegel wer-
den Unternehmen ausgezeichnet, die 
ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
bei der Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf zu unterstützen. Die Familienfreund-
lichkeit hat viele Gesichter – Mitarbeiter-
orientierung, Kreativität und passende 
Angebote für die Beschäftigten. Dazu 
gehören beispielsweise eine offene Un-
ternehmenskultur sowie verschiedene 
Organisationsmodelle. Gerade für junge 
Familien sind diese sehr gut geeignet, 
um Arbeit und Familie unter einen Hut 
zu bringen“, sagt der Vorstandsvorsitzen-
de des DRK-Kreisverbands Uelzen, Tim 
Meierhoff. 

In den Bereichen Pflege, Kindergär-
ten und auch im Rettungsdienst sind 
die verschiedensten Arbeitszeitmodel-
le möglich. „Gemeinsam versuchen wir, 
jungen Familien oder Alleinerziehen-
den gerecht zu werden“, so Meierhoff. 
Mit dem Erwerb des FaMi-Siegels zeige 
man, dass das Unternehmen DRK-Kreis-
verband Uelzen für gute Rahmenbedin-
gungen für die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie stehe.

Das Siegel wurde jetzt erstmals an 
den DRK-Kreisverband vergeben und 
darf bis Ende 2021 geführten werden. 
Dann muss sich der Betrieb einer Rezer-
tifizierung stellen. �

Familiensiegel  
für DRK-Kreisverband

 

Baumschule | Friedhofsgärtnerei
Garten- und Landschaftsbau | Geschenkartikel

• Grünflächenpflege
• Gartenplanung 
  und -gestaltung

• Pflanzenverkauf
• Grabanlage
  und -pflege

Celler Straße 28 • 29525 Uelzen • 0581 - 73124
www.meyerholz-baumschule.de

Ausstellung:
Am Funkturm 37
29525 Uelzen
Telefon (05 81) 94 87 97 80
Telefax (05 81) 9 48 79 78 18

. . . pe
rfekte

r Auftritt
!

Gute Rahmenbedingungen für Familie und Beruf
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UELZEN/LANDKREIS  Über Wo-
chen und Monate hinweg hat 
der DRK-Kreisverband Uelzen 
e. V. an seinem neuen Interne-
tauftritt gearbeitet. „Nach zehn 
Jahren war ein Relaunch unserer 

Webseite mehr als nötig“, sagt 
der Vorstandsvorsitzende des 
DRK-Kreisverbands, Tim Meier-
hoff. 

„Wir haben Platz geschaffen 
für neue Rubriken und somit 

mehr Informationen über das 
Deutsche Rote Kreuz im Land-
kreis Uelzen.“ Der DRK-Kreisver-
band Uelzen präsentiert sich 
jetzt in einem neuen, frischen 
Design. 

D
ie Navigation ist am Kopf 
der Seite platziert. Dort 
gibt es alle wichtigen 

Angebote auf einen Blick. Des 
Weiteren ist jedes Angebot mit 
Unterrubriken ausgestattet, da 
jeder Bereich viele verschiedene 
Möglichkeiten hat. Einfach mit 
der Maus über die Navigation 
fahren und sich so einen Über-
blick über die zahlreichen The-
menfelder verschaffen. Auch fin-
det man hier die verschiedenen 

Ansprechpartner, beispielsweise 
die jeweiligen Vorsitzenden der 
einzelnen Ortsvereine. 

Auf drk-uelzen.de kann man 
sich nicht verlaufen. Hervorhe-
bungen in der Navigation und 
der „Pfad“ über jedem Artikel 
zeigen immer, wo man sich ge-
rade befindet. 

Neu ist, dass jetzt über die 
Homepage die Erste-Hilfe-Kurse 
direkt online gebucht werden 
können. Auf der Seite Rotkreuz-

In eigener Sache:
Die neue Homepage des DRK-Kreisverbands Uelzen

Orientierung leichtgemacht

  Die Navigation ist am Kopf der Seite platziert.



13

27. März    Wir vom DRK 1 | 2019

Wir vom DRK

Erdarbeiten
Kies & Sand
Kranarbeiten
Abbrucharbeiten 
Kleinkläranlagen

Mietpark
Recycling
Containerdienst
Schwertransporte
Abfallentsorgung

www.kewitz-uelzen.de

Neu Ripdorf 21b ▪ 29525 Uelzen ▪ (0581) 9019-0
Mo. - Fr. 7:00 – 17:00 Uhr ▪ Sa. 9:00 – 12:00 Uhr
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Damit aus
Schmunzeln
Lächeln wird.

* Wir erstatten die Kosten zu 80 Prozent, bis zu 500 Euro (statt 250 Euro)
im Jahr 2019, für alle Mehrleistungen zusammen.
Gilt für Versicherte, die vom 1. Januar bis 31. Mai 2019 mindestens 1 Tag 
bei der AOK Niedersachsen versichert sind.

Mit einer professionellen Zahnreinigung können Sie dazu beitragen, Ihre Zahn-
gesundheit zu erhalten. Und damit Ihr Lächeln möglichst lange anhält, beteiligen 
wir uns an den Kosten* für zwei professionelle Zahnreinigungen im Jahr.

Information zum Kassenwechsel Telefon 0581 / 933-25580

kurs Erste Hilfe gibt es einen Überblick über die 
geplanten Kurse, mit nur wenigen Klicks kann der 
passende Termin gebucht werden.

Auch das umfangreiche Fortbildungsangebot 
im Bereich Jugendhilfe ist nicht nur online einzu-
sehen, sondern auch online buchbar.

Die wichtigsten Themen werden auf der Start-
seite präsentiert. Im unteren Bereich der Seite 
wird unter der Rubrik „Aktuelles“ alles zu lesen 
sein, was das Deutsche Rote Kreuz im Landkreis 
Uelzen bewegt. Hier gibt es Informationen aus 
den Ortsvereinen, der Bereitschaft, dem Pflege-

dienst oder dem Rettungsdienst. Auch werden 
hier viele aktuelle Termine eingestellt. 

Zurzeit wird an vielen Stellen noch gewerkelt, 
geändert, verbessert. 

„Wir wissen, dass die Homepage noch nicht 
perfekt ist. Trotzdem wünschen wir Ihnen viel 
Spaß beim Entdecken der Seite. Selbstverständ-
lich freuen wir uns auch über Ihr Feedback und 
sind für Anregungen und Anmerkungen genauso 
dankbar wie für Lob oder Kritik“, sagt Tim Meier-
hoff. Für eine Nachricht an den DRK-Kreisverband 
einfach das Kontaktformular nutzen.�

 
Der Internetauftritt ist 
übersichtlich und modern 
gestaltet.
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25 Jahre Kindertagesstätte Wieren
Bedarfe ändern sich

WIEREN  Ein ganz besonderes 
Fest hat die DRK-Kindertages-
stätte Wieren kürzlich gefeiert – 
ihren 25. Geburtstag. Und da die 
Kinder die Hauptpersonen der 
Einrichtung sind, standen sie 
auch am Jubiläumstag im Mit-
telpunkt. Nach dem Empfang 
der kleinen Schar offizieller Gä-
ste wurden diese von den Kin-
dern des Kinderparlaments in 
die jeweiligen Gruppenräume 
geführt. Dort nahmen sie an den 
liebevoll gedeckten Frühstücks-
tischen zwischen den Kindern 
Platz. Nach einem Tischspruch 
durften alle kräftig zugreifen. 
Die Tischgespräche an diesem 
Tag drehten sich um Wackel-
zähne, Haustiere und auch die 
bevorstehende Einschulung. 
Die großen Gäste genossen die-
se gemütliche Frühstücksrunde 
sichtlich. Der Nachmittag ge-
hörte den Kindern, Eltern sowie 
den zahlreichen Besuchern. Es 
gab viele verschiedene Spiel-

möglichkeiten, Einblicke hinter 
die Kulissen der Kindertages-
stätte und Leckeres für Leib und 
Seele.

Angefangen hatte alles 1994 
mit dem Einzug in den neuen 
Kindergarten. In drei Gruppen 
wurden 75 Kinder in der Zeit 
von 8 bis 12 Uhr von sechs Mit-
arbeitern betreut. „Von damals 
bis heute hat sich das Angebot 
der Einrichtung komplett ver-
ändert“, sagt Ilka Jewerowski. 
Nichts sei auch nur annähernd 
so, wie es damals war. Inzwi-
schen werden in der Kinderta-
gesstätte täglich 128 Kinder in 
der Zeit von 7 bis 16 Uhr be-
treut. „Der Bedarf der Eltern an 
unterschiedlichen Betreuungs-
zeiten hat sich verändert.“ 

Im Rahmen der Weiterent-
wicklung und der Anpassung 
an den Bedarf der Eltern ist im 
Jahr 2008 die Krippe für die Be-
treuung von Kindern unter drei 
Jahren eröffnet werden. „Dort 

werden 30 Kinder von sechs 
Mitarbeitern betreut.“ 

Von 2007 bis 2011 ist die 
Einrichtung Konsultationskin-
dertagesstätte gewesen. An 
diese Zeit erinnert sich Ilka Je-
werowski gerne. „Wir haben 
nicht nur Besucher aus allen 
Teilen Deutschlands gehabt, 
sogar aus dem Ausland sind 
sie zu uns gekommen um an 
Workshops teilzunehmen.“ Das 
Familienzentrum wurde 2011 
eröffnet, ein Ort an dem jeder 
sein Wissen einbringen oder 
vermehren kann. Das Zentrum 
hat langfristig das Ziel, Men-
schen zusammenzubringen 
und gemeinsam die Zukunft zu 
gestalten. 

Mit Eröffnung der Hortgrup-
pe im Jahr 2013 wurde das An-
gebot der Einrichtung erneut 
erweitert. Dort werden jetzt 
nach der Schule 20 Kinder von 
zwei Mitarbeitern betreut. So 
können Eltern auf ein Betreu-

 
Auch spielen  
bildet weiter.
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B e s t a t t u n g e n
chwadeS B e s t a t t u n g e n
chwadeS

Bad Bodenteich • Rosche • Suhlendorf • Wrestedt
Wittingen • Knesebeck • 24h-Zentralruf (0 58 24) 12 58

Wenn der Mensch

den Menschen braucht.

Wendlandt
Tile-Hagemann-Straße 21 • 29525 Uelzen

Telefon (05 81) 50 84
www.zooundco-wendlandt.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.30–18.30 Uhr, Sa. 8.30–16.00 Uhr

Garten- und Zoofachmarkt

ungsangebot für Kinder von 
einem bis zehn Jahren zurück-
greifen. Die Verbundenheit von 
Kindern und Eltern mit der Kin-
dertagesstätte ist groß.

Bereits seit 2004 wird für die 
Kinder Mittagessen angeboten. 
„Mit zwei Kindern haben wir an-
gefangen, heute essen fast alle 
Kinder mit“, sagt die Leiterin der 
Einrichtung. 

Heute werden im Kindergar-
ten 78 Kinder von zehn Mitar-
beitern, in der Krippe 30 Kinder 
von sechs und im Hort 20 Kinder 
von zwei Mitarbeitern betreut. 
Geöffnet ist die Einrichtung von 
7 bis 16 Uhr. Wichtig für eine 
gute Arbeit in der Einrichtung 

ist eine gute Zusammenarbeit 
mit anderen Einrichtungen. 
So ist eine enge Kooperation 
mit der Grundschule Wieren 
geknüpft. Es gibt dort Schnup-

pertage für die künftigen Schul-
anfänger, gemeinsame Sport-
stunden sowie ein Buchprojekt. 
Hier lesen Schüler der dritten 

Klasse den Kindern in der Ta-
gesstätte vor. Die Arbeit in der 
Kindertagesstätte unterliegt 
einer ständigen Weiterentwick-
lung, da sich die Bedarfe stän-

dig verändern. Auch die Betreu-
ungszeiten werden regelmäßig 
an sich ändernde Bedarfe der 
Eltern angepasst.�

 
Herzlich Willkommen  

in Wieren.

„Von damals bis heute hat sich das Angebot 
der Einrichtung komplett verändert.“

Ilka Jewerowski
DRK-Kindertagesstätte Wieren
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UELZEN  Das DRK-Mehrgenerationen-
zentrum Uelzen ist eines von 550 ge-
förderten Mehrgenerationenhäusern 
in Deutschland. Das Mehrgeneratio-
nenzentrum (MGZ) hat im Landkreis 
Uelzen ein Alleinstellungsmerkmal als 
Anlaufstelle für unterschiedliche Alters-
gruppen, als Erprobungsfeld für neuar-
tige Praxisansätze der generationsüber-
greifenden Arbeit, insbesondere älterer 
Menschen wohnortnah im Quartier. 

Das MGZ hat in allen Be-
reichen die Unterstützung 
von Freiwilligen, die das 
feste Personal unterstüt-
zen. Dieses sichert und ge-
staltet die sozialen Bezie-
hungen und sorgt für die 
Vernetzung, deren Pflege und Ausbau. 
Auch im vergangenen Jahr hat die Zahl 
der Gäste im MGZ wieder zugenommen. 
So konnten durchschnittlich monatlich 
2300 Besucher zu den verschiedenen 
Veranstaltungen begrüßt werden. Hin-
zu kommen die Gäste der Cafeteria und 
die Besucher der Bücherei. Die Cafeteria 
wird besonders an den wöchentlichen 
Suppentagen und der monatlichen Waf-
felwoche sehr gut angenommen – da-
von zeugen die jeweils verkauften Por-
tionen.

Zu den Besonderheiten des MGZ ge-
hört beispielsweise das monatliche De-
ath Café. Hier können Menschen sich 
über die eigene Vergänglichkeit, den Tod 
und das Sterben austauschen und mit 
Unbekannten ins Gespräch kommen. 
Auch die MGZ-Band hat ihren Neustart 
gut hinbekommen. Sie übt regelmäßig 
und umrahmt verschiedene Veranstal-
tungen musikalisch. Eine weitere be-
sondere Veranstaltung ist der monatlich 
stattfindende Philosophenstammtisch, 
der sich großer Beliebtheit erfreut. 

Als Erfolgsgeschichte sind auch die 
regelmäßig stattfindenden Computer-
kurse anzusehen. Sie werden von Se-
nioren ab 65 Jahren besucht und von 
erfahrenen Kursteilnehmern sowie zwei 

Praktikanten des MGZ betreut. Täglich 
finden zwei oder drei Kurse statt, die 
ausgebucht sind, so dass für neue Teil-
nehmer eine Warteliste geführt werden 
muss. 

Das Angebot im MGZ ist vielfältig und 
spricht alle Generationen an. Nähen, tan-
zen, singen, Ausflugsfahrten, Bastel- und 
Beratungsangebote sowie vieles mehr – 
das gesamte Programm ist im monatlich 
erscheinenden Programmheft zu finden. 
Das MGZ hat täglich von 8 bis 17 Uhr, 
freitags bis 13 Uhr geöffnet. �

Treffpunkt für Jung und Alt
Angebot des MGZ erfreut Generationen

  Willkommen im MGZ.

  Die Bücherei steht jedem zur Verfügung.
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BAD BEVENSEN/LANDKREIS 
Handicaps, egal welcher Art, 
sind heute kein Grund mehr, 
nicht am gesellschaftlichen und 
beruflichen Leben teilzuneh-
men. Allerdings sind es oft die 
Kleinigkeiten, die Menschen 
mit Behinderungen im Wege 
stehen, um ihren Wunsch von 
beispielsweise einem barriere-
freien Arbeitsplatz realisieren 
zu können. Welche Möglich-
keiten Menschen mit Handicap 
haben, ist oftmals gar nicht be-
kannt. Um diese Wissenslücke 
zu schließen, steht Petra Haber-
land von der EUTB (Ergänzende 
unabhängige Teilhabeberatung) 
beim Deutschen Roten Kreuz, 
Kreisverband Uelzen e. V. Betrof-
fenen kostenfrei zur Seite.

Inklusion beginnt schon in 
der Krippe, im Kindergarten 
und geht in der Schule und im 
Alltagsleben weiter. Sie betrifft 
nicht nur junge, sondern auch äl-
tere Menschen, die schon lange 
nicht mehr berufstätig sind. Um 
konkrete Wünsche umzusetzen 
oder Wege zu finden, beispiels-
weise Schul- oder Arbeitsbeglei-
ter, oder herauszufinden, welche 
Anträge und Formulare bei wel-
cher Behörde eingereicht wer-
den müssen, damit Leistungen 
übernommen werden – dafür 
ist Petra Haberland da. „Ich zei-
ge Möglichkeiten auf und in-
formiere“, sagt Petra Haberland. 
Sie führe durch den Dschungel 
der Bürokratie und helfe dabei, 
die unterschiedlichen Angebote 
herauszufiltern, damit Betrof-
fene selbstbestimmte Entschei-
dungen treffen können. 

Bei jeder Beratung stehen die 
Fragen: Was ist der Wunsche des 
Klienten, wie viel Hilfe ist nötig, 
damit die Eigenständigkeit er-
halten bleibt und damit Teilha-
be gelingt, im Vordergrund. Die 
Beratung erfolgt auch durch 
Betroffene für Betroffene – das 
sogenannte Peer Counseling. 
Peers sind dabei Personen aus 
einer Gruppe mit gleichen oder 
ähnlichen Erfahrungen. „Wir 
konnten bereits mehrere ehren-
amtliche Mitarbeiter gewinnen, 
die in der Beratung mitwirken 
und ihr Wissen einbringen“, sagt 
Petra Haberland. 

Teilhabe, besser bekannt 
auch als Inklusion, hat zum Ziel, 
dass Menschen mit Behinde-
rungen all das machen können 
und sollen, was Menschen ohne 

Behinderung auch tun. „Es geht 
darum, dass jeder Mensch mit 
Beeinträchtigung die gleichen 
Möglichkeiten und Lebensbe-
dingungen bekommt“, sagt Ha-
berland. Sei es durch Hilfe und 
Unterstützung im privaten oder 
schulisch sowie im beruflichen 
Umfeld. Durch die Beratung der 
EUTB können viele Möglich-
keiten ausgeschöpft werden, 
um die volle Teilhabe in allen 
Aspekten des Lebens zu ermög-
lichen. Dabei ist eine gute Ver-
netzung mit Vereinen und Be-
hörden sehr wichtig.

Petra Haberland führt regel-
mäßige offene Beratungen im 
Landkreis Uelzen durch. Sie ist 
telefonisch unter (05 81) 9 03 21 
92, per Email: eutb.haberland@
drk-uelzen.de zu erreichen.�

Eine für alle
Unterstützung für Menschen mit Behinderungen 
im Alltag und Berufsleben

Petra Haberland 
berät im Rahmen  
der ergänzenden, 

unabhängigen  
Teilhabe.
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• Abschiedshalle im Hause 
• kompetente Beratung  
• Erd-, Feuer-, Baum- und  
 Seebestattungen  
• Bestattungsvorsorge 

Raum und Zeit  
für den persönlichen 
Abschied

Schnellenmarkt 6  l  29525 Uelzen 
Tel. 0581.  7 31 72    

www.bestattungshaus-kaiser.de

UELZEN  Die neue Kita in der 
Gartenstraße in Uelzen wird 
seit der Eröffnung im Novem-
ber vergangenen Jahres mit ei-
ner Luft-Wasser-Wärmepumpe 
beheizt und klimaneutral mit 
Energie versorgt. Dieses Heizsy-

stem setzt die Hansestadt erst-
malig ein und sammelt nun Er-
fahrungen in dem Gebäude mit 
rund 780 Quadratmetern Nutz-
fläche. „Wir sind sehr zufrieden, 
denn das System ist verlässlich. 
Die Feinabstimmungen zur rich-
tigen Temperatur gelingen gut“, 
sagt DRK-Kitaleiterin Mareike 
Rosenthal. Die eingebaute Fuß-
bodenheizung sei ideal für die 
Kita.  

Das neue Kita-Gebäude bie-
tet aufgrund der guten Wärme-
dämmung ideale Bedingungen 
für die Nutzung dieser Technik. 
„Die Wärmepumpe wirkt wie 
ein umgekehrter Kühlschrank 
und erhöht mittels Kältemittel 
und Kompressor die Umge-
bungswärme“, erklärt Manfred 
Schrodt, Technischer Leiter des 
Gebäudemanagements Uelzen. 
Die abgegebene Wärme wird in 
einen Heizwasserspeicher über-
tragen, aus dem dann die Fußbo-
denheizung mit Wärme versorgt 
wird. Das Temperaturniveau im 

Heizwasser liegt bei max. 35°C. 
Im Vergleich benötigt eine äl-
tere Heizung in einem schlecht 
gedämmten Gebäude bis zu 
90°C im Heizwasser. Die Wärme-
pumpe kann bei der derzeitigen 
Witterung fünf Kilowattstunden 
Wärme aus einer Kilowattstun-
de Strom erzeugen. Damit sind 
die Kosten mit einer Gas-Brenn-
wertheizung vergleichbar. Die 
Daten werden regelmäßig über-
prüft. Die Warmwasserversor-
gung stellt ein Durchlauferhitzer 
hygienisch und bedarfsgerecht 
sicher. Da die Hansestadt zu 100 
Prozent Ökostrom aus ihren En-
ergieverträgen bezieht, ist die 
Kita somit klimaneutral mit En-
ergie versorgt. „Mit diesem Pro-
jekt trägt die Hansestadt Uelzen 
wiederum mit einem kleinen 
Schritt zum Klimaschutz und zur 
Energiewende bei“, freut sich 
Karina Timmann, Klimaschutz-
managerin der Hansestadt.

Einen möglichen Nachteil 
nimmt die Stadt bewusst in 
Kauf: Bei kräftigen Wintern mit 
starkem, langanhaltendem Frost 
muss der außen aufgestellte 
Wärmekollektor mit höherem 
Energieaufwand abgetaut 
werden. In diesem Fall würde 
sich das Verhältnis zwischen 
Stromeinsatz und Wärmeerzeu-
gung im Jahresdurchschnitt ver-
schlechtern.�

Aus Winterluft wird Wärme
Kita wird klimaneutral mit Energie versorgt

 �
Manfred Schrodt, Kaufmännischer 
Leiter des Gebäudemanagement, 
Mareike Rosenthal, DRK-Kitaleite-
rin und Karina Timmann, Klima-
schutzmanagerin vor der neuen 
Technik in der Kita Gartenstraße.  
Foto: Hansestadt Uelzen
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UELZEN  „Ich kann es mir nicht 
vorstellen, dass Du jetzt eine 
Rentnerin wirst“, sagt Gun-
dula Lindemann, Leiterin des 
DRK-Mehrgenerationenzen-
trums (MGZ) beim DRK-Kreis-
verband Uelzen, mit Blick auf 
Margret Wulschläger. Margret 
Wulschläger wurde kürzlich mit 
„großem Bahnhof“ in ihren ver-
dienten Ruhestand verabschie-
det. Mehr als elf Jahre lang war 
sie im und für das MGZ tätig. 
Einmal wöchentlich hat sie mit 
den Zeitzeugen zusammenge-
sessen und Erzählungen und 
Geschichten aus bewegten 
Vergangenheiten gehört. „Der 
2. Weltkrieg und die Nach-
kriegsjahre sind immer wie-
der ein Thema in der Runde“, 
sagte Margret Wulschläger. Die 
Runde der Zeitzeugen sei be-
ständig gewachsen, bis zu 20 
und mehr Teilnehmer säßen 
am Tisch. Auch die Boulegrup-
pe wurde immer donnerstags 
von ihr betreut. Und wenn mal 
schlechtes Wetter war, wurde 
das Treffen kurzerhand ins MGZ 
verlegt und dann fleißig gedar-
tet. 

Einmal im Monat wurde eine 
Fahrt unternommen. „Alle Aus-

flugsziele in Stadt, Landkreis 
und über die Landkreisgrenzen 
hinaus wurden von Dir ange-
fahren“, sagte die Leiterin des 
MGZ. Immer wieder habe sie 
neue Ziele entdeckt. Einmal im 
Monat ist Margret Wulschläger 
zudem für den Knobelnachmit-
tag zuständig gewesen. Selbst-
verständlich durfte bei allem, 
was im MGZ gemacht wurde, 

eine ansprechende Tischdeko-
ration nicht fehlen – diese wur-
de immer mit viel Liebe zum 
Detail gefertigt.

„Meine Senioren und alle 
Kollegen aus dem Hauptamt 
sind da, darüber freue ich mich 
sehr“, sagte Margret Wulschlä-
ger und gemeinsam wurde auf 
Vergangenheit und Zukunft an-
gestoßen. �

Abschied mit lachendem  
und weinendem Auge

Gegenüber vom Marktcenter  

• Orth. Maßschuhe

• Diabetiker-
 versorgungen

• Einlagen

• Schuhreparaturen

• Bequemschuhe

• Hausbesuche

Veerßer Str. 62 a · 29525 Uelzen
(05 81) 63 84
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Margret Wulschläger

21337 LÜNEBURG

WEITERE INFORMATIONEN
WWW.HENNING-GRUPPE.DE

ODER RUFEN SIE UNS AN
04131 / 85600

PROFESSIONELLES
GEBÄUDEMANAGEMENT

ZEPPELINSTRASSE 1A
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ROSCHE  Die Würfel klappern 
auf den Tischen, Karten wer-
den gemischt, Spielfiguren flie-
gen über die Spielbretter. Mit 
seinem ersten Spieleturnier 
hat die DRK-Ortsgemeinschaft 

Rosche-Suhlendorf-Ostedt ge-
nau ins Schwarze getroffen. 23 
Teilnehmer verbrachten einen 
wunderbaren Nachmittag mit 
Knobeln, Rommée und Mensch 
ärger dich nicht. Jede Menge 

Spaß und gute Laune durchflu-
teten das DRK-Haus in Rosche. 
Niemand ärgerte sich, wenn 
seine Spielfigur rausgeschmis-
sen wurde oder die ausgeteilten 
Karten nicht das gewünschte 
Blatt zeigten. Nein, es war ein zu-
sätzlicher Ansporn, um es in der 
nächsten Spielrunde besser zu 
machen. 

Das Organisationsteam hatte 
den Nachmittag mit viel Liebe 
zum Detail vorbereitet und so 
waren auch die kleinen Preise 
liebevoll verpackt. Die Gewinner 
waren Hildburg Klipp (Mensch 
ärgere Dich nicht), Wilma Pollehn 
(Knobeln) und Gaby Rühmann 
(Rommee). Im Herbst wird es 
ein weiteres Spieleturnier ge-
ben, dann soll auch Skat für die 
Herren angeboten werden.�

UELZEN  Im Auftrag der Woll- 
aholics hat die Leiterin der 
Gruppe, Britta Königsmann, 
eine Spende in Höhe von 200 
Euro an den Jugendmigrations-
dienst des CJD Göddenstedt, 
vertreten durch Swantje Traore, 
übergeben. Mit der Spende sol-
len Fahrkarten für junge Flücht-
linge gekauft werden, damit 
diese ihre Praktika oder Aus-
bildungen im Landkreis Uelzen 
und Lüneburg beginnen kön-
nen. 

Die Wollaholics sind, wie 
der Name schon sagt, süchtig 
nach Wolle und Handarbeiten. 
Die Gruppe trifft sich immer 
mittwochs von 15 bis 17 Uhr 
im DRK-Mehrgenerationenzen-

trum an der Ripdorfer Straße 
21 in Uelzen. Dann wird fleißig 
gehandarbeitet, der Erlös aus 
dem Verkauf der Sachen wird 
regelmäßig für soziale Projekte 
gespendet. Jeder Handarbeits-

begeisterte ist herzlich will-
kommen. 

Gerne werden Wollspenden 
entgegengenommen. Diese 
können beim DRK-Kreisver-
band abgegeben werden.�

Spiele stehen im Mittelpunkt
Preise für die Gewinner

Handarbeiten für den guten Zweck
Spende überreicht

 � Das erste Spieleturnier der Ortsgemeinschaft Rosche-Suhlendorf-Ostedt 
wurde gut angenommen.
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E-Mail: kh-innenausbau@gmx.de

29588 STÖCKEN
www.tischlerei-mueller-stoecken.de

Rätzlinger Str. 3
Tel. 05805/800
Fax 05805/1223

UELZEN  Das DRK-Seminarhaus 
sowie das Katastrophenschutz-
zentrum des DRK-Kreisverbands 
Uelzen waren das Ziel einer ge-
meinsamen Fahrt des DRK-Orts-
vereins Himbergen und des So-
zialverbands (SoVD) Himbergen. 
Im Rahmen einer Führung wur-
de die Einrichtung an der Mies-
bacher Straße 2 bis 4 in Uelzen 
erläutert.

Ein mit einer Drohne aufge-
nommener, beeindruckender 
Film über das DRK-Areal an der 
Ripdorfer Straße wurde anschlie-
ßend bei Kaffee und Kuchen im 
DRK-Mehrgenerationenzentrum 

gezeigt. Der Vorstandsvorsitzen-
de des Kreisverbands, Tim Mei-
erhoff, erläuterte das Gesehene. 
Er konnte viele Fragen sofort be-

antworten. Ein rundum gelun-
gener Nachmittag – alle waren 
sich einig: das DRK hat sehr viel 
zu bieten.�

DRK und SoVD gemeinsam unterwegs

Selbständiges Wohnen im Alter

 �Jede Wohnung verfügt über einer  
komplett  ausgestattete Einbauküche.

UELZEN  Im Herzen von Uel-
zen, teilweise mit Blick auf 
die Ilmenauwiesen, hat der 
DRK-Kreisverband Uelzen  
e. V. eine Wohnanlage für Se-
nioren errichten. Insgesamt 
stehen in sieben Häusern 77 
Mietwohnungen zur Verfü-
gung. Zur Wahl stehen Woh-
nungen mit zwei Zimmern 
unterschiedlicher Größe, die 
seniorengerecht ausgestattet 
sind.

Zum 1. Mai ist eine 2-Zim-
merwohnung im ersten Ober-
geschoss frei, die Wohnung 
hat eine Größe von 56 Qua-

dratmetern und hat einen Bal-
kon. Die Kaltmiete, inclusive 
Nebenkosten beträgt 660,66 
Euro. Ein Aufzug ist vorhan-
den. 

Alle Wohnungen haben 
eine komplett ausgestattete 
Einbauküche, das Badezimmer 
ist mit einer schwellenlosen 
Dusche ausgestattet. Jede 
Wohnung verfügt über einen 
Innen- und Außenabstellraum.

Weitere Auskünfte erteilen 
Monika Nowak-Bettermann, 
Tel. (05 81) 9 03 21 25 und Ute 
Simon, Tel. (05 81) 9 03 21 01.

�
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BLUTSPENDETERMINE IM LANDKREIS UELZEN
Dienstag, 2. April, 16 bis 20 Uhr
Uelzen, DRK-Zentrum, Ripdorfer Straße 21
Freitag, 5. April, 16 bis 19.30 Uhr
Oldenstadt, Grundschule, Meyerholzweg 7
Mittwoch, 10. April, 16 bis 19.30 Uhr
Molzen, Grundschule, Zum Brandgehäge 14
Sonnabend, 20. April, 10 bis 14.30 Uhr
Uelzen, Katastrophenschutzzentrum,  
Miesbacher Straße 4
Freitag, 26. April, 15.30 bis 19.30 Uhr
Bienenbüttel, Grundschule, Bahnhofstraße 7
Montag, 29. April, 15.30 bis 19.30 Uhr
Himbergen, Gemeinderaum der Kirche,  
Göhrdestraße 8
Dienstag, 7. Mai, 16 bis 20 Uhr
Uelzen, DRK-Zentrum, Ripdorfer Straße 21
Donnerstag, 9. Mai, 16 bis 20 Uhr
Ebstorf, Oberschule, Fischerstraße 7

Dienstag, 14. Mai, 16 bis 19 Uhr
Wieren, Grundschule, Ernst-Rust-Straße 11
Mittwoch, 15. Mai, 10 bis 14 Uhr
Uelzen, Kreishaus, Veerßer Straße 53
Mittwoch, 15. Mai:
16.30 bis 20 Uhr: Suderburg,  
Ostfalia Hochschule, Mensa, In den Twieten
15.30 bis 20 Uhr: Altenmedingen,  
Grundschule, Kirchstraße 3
Freitag, 24. Mai:
16 bis 20 Uhr: Holdenstedt, Schützenhaus, 
Borner Straße 4
15 bis 19.30 Uhr: Bad Bevensen, DRK-Haus, 
Klein Bünstorfer Straße 2, Blutspendemobil
Montag, 27. Mai,  16 bis 20 Uhr:
Rosche, DRK-Haus, Uelzener Straße 3
Mittwoch, 29. Mai, 15 bis 19 Uhr:
Wrestedt, Grundschule, Bahnhofstraße 62

Halb- und Tagesfahrten
DRK-ORTSVEREIN BEVENSEN

Dienstag, 23. April: 
Gifhorn, Mühlenmuseum. 
Das Mühlenviertel ist eine Idylle 
wie aus vergangener Zeit. Hier 
stehen drei niedersächsischen 
Fachwerkhäuser rund um einen 
Dorfplatz. An den Platz grenzen 
die Sanssouci Mühle, die Roß-
mühle so wie ein alter Speicher. 
Sehr beliebt der frische Butter-
kuchen und das Brot.
Abfahrt 10 Uhr, Bevensen Aldi 
Parkplatz, Kosten mit Eintritt ca. 
20 Euro

Dienstag, 18. Juni: 
Eschwege – ein wahres Kleinod 
der Fachwerkkunst. Die Werra 
und mehr als 1000 Fachwerk-
häuser mit Schmuck, Symbolik 
und Flachschnitzereien prägen 
das Stadtbild. Türme, Kirchen, 
das Alte Rathaus mit Glocken-
spiel, Landgrafenschloss, Frau 
Holle Brunnen oder das Hoch-
zeitshaus. In der Altstadt shop-
pen und genießen.

Abfahrt 7 Uhr, Bad Bevensen Aldi 
Parkplatz, Kosten ca. 20 Euro 

Dienstag, 6. August: 
Ostseebad Kühlungsborn. Jeder 
der schon einmal in Kühlungs-
born war, kommt ins Schwär-
men. Idyllische Natur, weiter 
Strand und eine langgestreck-
te Promenade (4 km), die zum 
Bummeln und Schlemmen ein-
lädt. Die liebevoll restaurierten 
Villen und Gästehäuser geben 
dem Ostseebad das Flair eines 
Seebads der Jahrhundertwen-
de. Es gibt Geschäfte, Boutiquen, 
Ateliers, Feinkostläden zum Stö-
bern und vieles mehr
Abfahrt 7 Uhr, Bad Bevensen 
Aldi Parkplatz, Kosten ca. 20,00 
Euro
Anmeldungen, Auskunft unter 
(0 58 21) 3491

DRK-ORTSVEREIN BIENENBÜTTEL

Mittwoch, 8. Mai,  
9.30 bis 18.30 Uhr:
Ganztagesfahrt nach Arendsee

Mit dem Bus fahren wir nach 
Arendsee. Dort angekommen 
wird es ein Mittagessen in der 
Gastwirtschaft „Seeblick“ ge-
ben. Gut gestärkt machen wir 
uns auf, um das Kloster Arend 
See zu besichtigen. Bei einer 
Führung tauchen wir ein ins 
Klosterleben. Danach ma-
chen wir eine Schifffahrt mit 
der Queen Arendsee. Auf dem 
Schiff gibt es Kaffee und Ku-
chen. 
Anmeldeschluss:  
Freitag, 12. April, Kosten:  
ca. 60 Euro  
(bei mind. 30 Teilnehmern)
Anmeldungen unter Tel.   
(0 58 23) 95 59 25

DRK-ORTSVEREIN NETTELKAMP

Mittwoch, 24. April, 14 Uhr:
Fahrt zum Michaelshof in Sam-
matz, Begegnungsort von 
Mensch und Natur
Anmeldungen bitte bis zum  
28. März, Kosten 20 Euro
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DRK-HAUS BAD BEVENSEN
Freitag, 12. April, 9 Uhr: Früh-
stück und Osterbasteln mit 
den Kindern des DRK-Waldkin-
dergartens Bad Bevensen
UELZEN, DRK-MEHRGENERATIO-
NENZENTRUM:
Sonntag, 31. März, 14 bis 16.30 

Uhr: Treffen des Lions-Club mit 
Vortrag von Mike Bergmann 
zum Thema: „Wie schütze ich 
mich vor Gefahren im Inter-
net“. Anmeldung unter Telefon 
0581 90320 bis zum 28. März 
MITGLIEDERVERSAMMLUNGEN
Donnerstag, 28. März, 14.30 

Uhr: DRK-Ortsverein Wriedel, 
Gasthaus Wischhof, Schaten-
sen
Sonnabend, 13. April,  
14.30 Uhr:
DRK-Ortsgemeinschaft Suder-
burg-Gerdau-Eimke, Gasthaus 
Jägerkrug, Lintzel

Bestattungsinstitut
Rudolf BollowB

R

Wenn der Tod geliebtes Leben nimmt,
ist man selten darauf vorbereitet.

Wir stehen Ihnen gerne Tag & Nacht zur Seite!

Erd-, Feuer- u. Seebestattungen, Baumbestattungen, 
Tree of Life = Baum des Lebens, Erledigung sämtlicher Formalitäten.

Meisenweg 2 · 29549 Bad Bevensen · Tel. 0 58 21 / 75 03

www.bestattungsinstitut-bollow.de

VEERSSEN  Im Rahmen des Pro-
jekts JolinchenKids war kürzlich 
die Tanzpädagogin Kristin Löhr 
zu Gast im DRK-Kindergarten 
Veerßen. 

Der Bewegungsteil des Pro-
gramms kam sehr gut an, zu 
kindgerechter Musik wurden 
verschiedene Übungen mit den 
Kindern gemacht. Diese haben 
mit großem Spaß an dieser ak-
tiven Bewegungsstunde mitge-
macht.

JolinchenKids 
gewinnt Kinder 
mit spannenden 
Geschichten rund 
um das Thema Ge-
sundheit. Wenn 
sie mit Drachen-
kind Jolinchen 
auf Entdeckungs-
reise gehen, wird ihre Neugier 
geweckt. Jolinchen ist Vorbild: 
fröhlich, sympathisch, aktiv und 
sportlich. Zudem isst Jolinchen 
gern Gesundes, probiert viel aus 

und ist neugierig. Das Drachen-
kind hat schon viele aufregende 
Orte besucht und nimmt die Kin-
der mit in den „Fitmach-Dschun-
gel“.�

Bewegung zur Musik
Fit mit JolinchenKids

Dienstag, 25. Juni, 8.30 Uhr:
Tagesfahrt zum Ohlsdorfer 
Friedhof mit anschließendem 
Besuch des Planetariums in 
Hamburg
Rückkehr ca. 19.00 Uhr, Kosten f. 
Bus, Führung u. Eintritt 31 Euro, 
Anmeldungen bis zum 25. April.  
Anmeldungen und Auskünfte 
bei Sabine Selle, Tel. (0 58 25)  
98 56 90 oder Rosie Herms, Tel. 
(05 81) 38940470.

DRK-ORTSGEMEINSCHAFT 

ROSCHE-SUHLENDORF-OSTEDT

Gründonnerstag, 18. April,  
10 Uhr oder 
Freitag, 3. Mai, 16 Uhr: 
Hanseführung in Uelzen. 
Informationen und Anmeldung 
bei Christiane Meyer, Tel. (0 58 
04) 3 25 oder (01 51) 55 01 10 
35, Kosten (inclusive Essen)  
25 Euro. Fahrdienst wird ange-
boten.

DRK-ORTSGEMEINSCHAFT  

SUDERBURG-GERDAU-EIMKE 

Donnerstag, 16. Mai, 7 Uhr
Fahrt zum Rhodopark Hobbie 
in Linswege und Schifffahrt auf 
dem Zwischenahner Meer mit 
Mittagessen an Bord.
Anmeldung bei Christina 
Brandt, Tel. (0 58 26) 15 91,  
Kosten zirka 50 Euro pro Person
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    Beitrittserklärung

     ________________________________________________
     Name                                                                     Vorname 

     ______________
         Geburtsdatum

     ________________________________________________
        Straße

     |__|__|__|__|__|___________________________________
     Postleitzahl                                  Wohnort

Ich trete dem Deutschen Roten Kreuz als förderndes Mitglied
bei und bin bereit, die Mitgliedschaft wenigstens zwei Jahre lang
aufrechtzuerhalten.

Ich werde einen Jahresbeitrag von

                 30,00 €                                     …………€   zahlen.
       Bitte ankreuzen                                      gern auch einen höheren Beitrag,

                                                                                                                        (bitte eintragen)                                        

_____________________                 _________________________
Ort, Datum                                                                 Unterschrift

     Einzugsermächtigung:

Wenn Sie uns helfen wollen, Verwaltungsarbeit einzusparen, dann
erteilen Sie uns bitte diese Lastschriftvollmacht:  
Ich ermächtige das Deutsche Rote Kreuz auf Widerruf, meinen           
Mitgliedsbeitrag jährlich mittels Lastschrift von meinem Konto einzuziehen 
(bitte kein Sparkonto angeben).

     ________________________________________________________________
Bei Geldinstitut

|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___| ___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|
     IBAN    
           
     |___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|                                                

     BIC   

____________________ _________________________
    Ort, Datum                                                        Unterschrift

  

Datenschutzhinweis: Vorstehende Daten werden nur im Rahmen der Erforderlichkeit von Abrechnung und 
Betreuung Ihrer Mitgliedschaft von uns selbst oder durch einen Vertragspartner erfasst bzw. verarbeitet. Eine 
Weitergabe an Dritte außerhalb des Deutschen Roten Kreuzes zu Werbezwecken o. ä. erfolgt nicht. 

                                                                                Deutsches Rotes 
Kreuz

  
Kreisverband Uelzen e. V.

    Beitrittserklärung

     ________________________________________________
     Name                                                                     Vorname 

     ______________
         Geburtsdatum

     ________________________________________________
        Straße

     |__|__|__|__|__|___________________________________
     Postleitzahl                                  Wohnort

Ich trete dem Deutschen Roten Kreuz als förderndes Mitglied
bei und bin bereit, die Mitgliedschaft wenigstens zwei Jahre lang
aufrechtzuerhalten.

Ich werde einen Jahresbeitrag von

                 30,00 €                                     …………€   zahlen.
       Bitte ankreuzen                                      gern auch einen höheren Beitrag,

                                                                                                                        (bitte eintragen)                                        

_____________________                 _________________________
Ort, Datum                                                                 Unterschrift

     Einzugsermächtigung:

Wenn Sie uns helfen wollen, Verwaltungsarbeit einzusparen, dann
erteilen Sie uns bitte diese Lastschriftvollmacht:  
Ich ermächtige das Deutsche Rote Kreuz auf Widerruf, meinen           
Mitgliedsbeitrag jährlich mittels Lastschrift von meinem Konto einzuziehen 
(bitte kein Sparkonto angeben).

     ________________________________________________________________
Bei Geldinstitut

|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___| ___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|
     IBAN    
           
     |___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|___|                                                

     BIC   

____________________ _________________________
    Ort, Datum                                                        Unterschrift

  


